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17. Bericht iiber die Titigkeit der Jungfraujoch-Kommission
und iiber die Hochalpine Forschungsstation Jungfraujoch
pro 1932

Auf der Grundlage der seinerzeit von der Jungfraubahn unserem
Unternehmen gegebenen Zusicherungen wurden in verschiedenen wich-
tigen Punkten die Beziehungen zwischen Forschungsstation und Jung-
fraubahn niher umschrieben, bzw. vertraglich festgelegt. Die Frage
der Baukosteniiberschreitung hat eine neutrale Expertise gekldirt. Die
Beniitzung des Institutes setzte sehr rege ein; es waren 38 Forscher
(inkl. Hilfspersonal) im Institut titig, allerdings meist mit kurzfristigen
Arbeitsprogrammen. Diese betreffen hauptsichlich Untersuchungen iiber
Ultrastrahlung und medizinisch-biologische Themata. Wiahrend der Zeit
des Polarjahres ist ein meteorologischer Fachmann im Institut stationiert.
Zur Erweiterung des Interesses wurden im Ausland verschiedene Vor-
trige mit Filmvorfilhrungen abgehalten. Die diesjihrige Tagung der
Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft in Thun war in ihrem
zweiten Teil nach dem Jungfraujoch verlegt. Bei dieser Gelegenheit
gab eine Serie von Vortrigen eingehende Orientierung iiber die Hohen-
forschung im allgemeinen und die Aufgaben unserer Forschungsstation
im besondern. Auch ein Exkursionsbesuch des internationalen Mathema-
tiker-Kongresses dart speziell vermerkt werden. Auf Ende des Jahres
nahm Herr A. Kolliker zufolge seiner Ernennung zum argentinischen
Konsul seinen Riicktritt aus der Kommission. Als Mitglied der Bau-
Subkommission und als Schatzmeister hat er sich mit grossem Eifer unserer
Sache angenommen, wofiir ihm an dieser Stelle gedankt sei.

Ziirich, den 18. Januar 1933.

Der Prisident der Jungfraujochkommission :
W. R. Hess.



	Bericht über die Tätigkeit der Jungfraujoch-Kommission und über die Hochalpine Forschungsstation Jungfraujoch pro 1932

